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Himmlische Anbetung 

 

Als ich kürzlich im Gottesdienst am Keyboard saß, spürte ich eine mächtige Präsenz. Die 

Präsenz war nicht nur in meiner Nähe, sondern um mich herum. Ich spürte, wie mein Geist 

höher und höher schwebte. Schließlich beruhigte ich mich im Geiste. Ich konnte das 

überschwängliche Loblied der Gemeinde im Himmel hören. (Das zu hören ist ein Geschenk 

für jeden, der Lobpreis und Anbetung leitet.) 

 

Sie spielten laut. Trommler spielten auf Trommeln, Anbeter spielten Maracas und 

Tamburine... Oh je, sogar die Kinder klatschten und gaben Zeichen! Das war Musik in 

meinen Ohren. Wieder begann mein Geist zu schweben. Ich stieg höher und sah ein 

flackerndes Licht und rief in meiner Seele: "Oh Herr, reinige mich." Mit weiteren flackernden 

Lichtern kam ich dem himmlischen Palast GOTTES immer näher. 

 

Die Gemeinde sang: "Herrlichkeit!" Plötzlich sah ich Lampenständer, die um das, was ich für 

den Thron halte, kreisten. SCHNELL bewegten sie sich in einen Kreis. Ich sah Vögel, die sich 

in pfeilschnellen Schwärmen bewegten, Vögel mit bunten Federn, die alle das Lamm lobten. 

 

"[A]nd sprich: So spricht Gott, der Herr: Ein großer Adler mit großen Flügeln und langen 

Ritzern, voller bunter Federn, kam zum Libanon und nahm von der Zeder den höchsten Ast."" 

(Hesekiel 17,3) 

 

Ich hörte Chöre von Engeln singen, und ich sah eine Vielzahl von Zeugen in großen Hallen, 

die den Raum umgaben. 

 

"Danach sah ich, und siehe, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen Nationen, 

Stämmen, Völkern und Sprachen, stand vor dem Thron und vor dem Lamm, bekleidet mit 

weißen Gewändern und mit Palmzweigen in ihren Händen." (Offenbarung 7:9) 

 

Der Dienst an der heiligen Stätte und die sieben Adler 

 

Plötzlich herrschte STILLE! Weiße, scharlachrote und königsblaue Gewänder zogen in den 

Raum ein. (Foto via Flickr) 

 

"Aus den blauen, purpurroten und scharlachroten Garnen machten sie fein gewebte Gewänder 

für den Dienst im Heiligtum. Sie machten die heiligen Kleider für Aaron, wie der Herr es 

Mose geboten hatte." (2. Mose 39,1) 

 

Ihre Säume waren mit Gold ausgekleidet, das bei der Bewegung glitzerte. In der Ferne 

ertönten leise Glocken. Ein scharfes Horn blies und plötzlich bewegte sich eine gereinigte, 

perfekt manikürte Hand durch die Atmosphäre. 

 

Mitten in der Stille, die vom Thron ausging, tauchte ein weißer Adler mit einem goldenen, 

glitzernden Schnabel auf! Die Hand bewegte sich erneut durch die Weite, und ein weiterer 

Adler erschien, dann noch einer. Insgesamt waren es sieben. In völligem Gehorsam begannen 

diese Adler aufzusteigen. 

 



Ich begann, genau hinzuschauen. Sie alle trugen etwas in ihren Schnäbeln. Jeder von ihnen 

hatte eine Schriftrolle. Auf jeder Schriftrolle stand der Kontinent, zu dem der Adler unterwegs 

war. Ich sah sieben Schriftrollen, sieben Adler und sieben lila Bänder, die die Schriftrollen 

bedeckten. An der Spitze jedes Bandes standen unleserliche Worte in goldener Schrift, die ich 

nicht sehen konnte. 

 

Ich hörte das Schlagen von Flügeln. Ich konnte die Bäuche der Adler sehen. Jeder von ihnen 

war mit einem silbernen Brustpanzer geschmückt, der mit den Juwelen des Himmels besetzt 

war. Ich war voller Ehrfurcht. Ich zitterte. Ich war eingetaucht in die Herrlichkeit GOTTES. 

 

Es ist ein Happening... Das hat es noch nie gegeben 

 

Die Luft war erfüllt von dem Duft des goldenen Öls der Lampenständer, süß und anbetend. 

Dann, wie ein Blitz, kam der DONNER vom Himmel. Mein Geist war in Aufruhr. Ich war 

Zeuge eines Ereignisses geworden. Über den Himmel hinweg hörte ich Prophet Kim Clement 

singen: "Es ist ein Happening... Das hat es noch nie gegeben!" 

 

Ich saß am Keyboard, sang und spielte und hörte den Menschen beim Singen zu. Engel waren 

auf einer Mission, Adler vom Thron, lebendige Kreaturen, heilige Atmosphären, Wolken der 

Herrlichkeit, die wirbelten, wirbelten! Ich spürte, dass es noch nicht vorbei war; die 

Begegnung hatte gerade erst begonnen. Also wartete ich... 

 

Ich sah die Adler wieder. Sie fingen an, Schriftrollen - Botschaften - in verschiedenen Teilen 

der Welt abzuwerfen. Ich sah Kanada. Ich sah Frankreich. Ich sah Nordkorea... Ich weinte 

über Amerika! Plötzlich breiteten sich Flügel in der Größe der Nation über uns aus, wie eine 

Henne, die ihre Küken bedeckt (siehe Lukas 13,34). 

 

Ich spürte, wie sich die schweren Gewänder der Priesterschaft über uns legten, wie in 

Hesekiel 16:8: "Als ich aber an dir vorüberging und dich ansah, siehe, da war deine Zeit die 

Zeit der Liebe, und ich breitete meinen Rock über dich und deckte deine Blöße zu; ja, ich 

schwor dir und schloss einen Bund mit dir, spricht Gott der Herr, und du wurdest mein." 

 

Ich habe mein Wort gehalten 

 

"Oh Herr", rief ich, "hilf mir zu verstehen!" Er sprach so sanft und doch so tiefgründig: "Ich 

habe mein WORT nahe bei meinem Volk gehalten. 

 

"Ich werde eine NEUE Schar von Propheten erwecken, die keine Kompromisse eingehen und 

die Ernte nicht aufgeben werden. Ich werde nicht zulassen, dass die Gesalbten in Meinem 

Reich Mangel leiden. Ich werde den Völkern der Nationen zeigen, dass ICH MIT IHNEN 

BIN.  

 

"Schon jetzt erhalten sie Botschaften von mir, die sie vorher nicht hatten. Sie suchen nach 

Bibelstellen, die bestätigen, was ich freigebe... Ja, neue Strategien, neue Weisungen, neue 

Anfänge und FRISCHE BEDEUTUNGEN. 

 

"Die Gaben werden eingesetzt werden und es wird zu Massenbefreiungen kommen, denn ich 

habe mein Volk in der Nacht schreien hören. Nun singe, o Tochter Zion. Singe und rufe ein 

großes Geschrei, denn ICH BIN HÖRT!" 

 



"Durstige Wüsten werden fröhlich sein; dürre Länder werden feiern und mit Blumen blühen. 

Die Wüsten werden überall blühen und fröhliche Lieder singen. Sie werden so majestätisch 

sein wie der Berg Libanon, so herrlich wie der Berg Karmel oder das Tal Scharon. Jeder wird 

die wunderbare Pracht des Herrn, unseres Gottes, sehen. 

 

"Hier ist eine Botschaft für alle, die schwach sind, zittern und sich Sorgen machen: 'Seid 

fröhlich! Habt keine Angst! Dein Gott kommt, um deine Feinde zu bestrafen. Gott wird sich 

an ihnen rächen und dich retten.' 

 

"Die Blinden werden sehen, und die Ohren der Tauben werden geheilt werden. Die Lahmen 

werden umherhüpfen wie Hirsche, und die Zungen, die einst stumm waren, werden vor 

Freude schreien. Wasser wird durch die Wüste strömen. Versengender Sand wird sich in 

einen See verwandeln, und durstige Böden werden wie Quellen sprudeln. Gras wird in 

Wüsten wachsen, wo einst wilde Hunde ihr Zuhause hatten." (Jesaja 35:1-7) 

 

Freunde unseres Königs 

 

Es ist mein leidenschaftlicher Wunsch, Jesus zu bitten, dich zu segnen, während du dieses 

Wort liest. Es wird noch mehr kommen... Ich spüre es, aber das ist alles, was ich 

veröffentlichen kann. 

 

Eines weiß ich: Das Wort des Herrn wird niemals verwelken oder enden. Ich hörte die 

Stimme von Prophet Kim Clement so klar wie beim Chicago Prophetic Blast 2010. Vielleicht 

war es eine Erinnerung. Vielleicht hallt sein Klang immer noch hier nach ... ein Klang, der 

vom Himmel bis hierher in die "Unterwelt" widerhallt. 

 

Ich glaube, dass dieser Klang, genau wie dein Klang, sich weiter bewegt. Steht auf, Kinder 

GOTTES, und schreit ein großes Geschrei! Lasst den Feind vor eurer Gegenwart erzittern. 

Gott ist mit uns allen, sogar bis zum Ende der Zeit. 

 

Gott segne dich. 
 


